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Ertz-Kammerer und Churturit, Souveraer Printz von Oranien,E—

Neufcnatel und Valengin „in Geldern. un Maapepura, Clevr „Julich,I2

Berae, Stettin, wommern, der Caſihen und Wenden, au Mecklen
burg, auch in chlefien u Croſſen Herto. Burggraff ju Nurnberg,
Jurn zu Halberſtadt, Minden, Camin, Wenden, Schwerin, Rare
vurgund Mors, Graff zu Honenzollern, Ruppin, der Marck, Ra—c

venoberg, wohenſtein, Ceclleubirg. vnnnen, Sthwerin, Buhren und—23 wene

Lehrdam, Maravis u der Vehre uno Blininaen, Herr zu Ravenſtein,
der Lande Roſtock Stargard, kanendurg Butow /Arlay und Breda,ec.
Thun kund und fugen allen und jeden Unſern getreuen Unterthanen, deM

nen von Prælaten, Grafen, Herren, Ritterichafft, Haupt und Amt
leuten, Land-Rathen, Commiſſarien, Caftnern, Schoſſern. Amt—
Schreibern, Magiſtraten in Stadten und alegen, auch ſonſt allenund
jeden Einwohnern Unſers Konigreichs, Churfurſtenthums und ſamt
ücher Unſerer ubrigen kande, hierdurch in Gnaden zu vernenmen, dan
Wir abermahls auergnadign aut und nothig gefunden, zum beſten UnAh

ſerer Armee die wegen Verhutung der Deiertion und Anhaltung der
Deſerteurs ſchon verſchiedentlich ergangene kdicte und Verordnungen
nochmahls zu renoviren und publiciren zulaſſen; Und da inſonder—

heit



heit Unſer darunter fuührender Zweck, nemlich die Hemmund Hinde
rung der ſchadlichen Delertion dadurch befordert werden kan, wann
aur oie auner ihren Garniſonen ſich befindende Soldaten wohl acht ge

b dde ſ. Dſ vdddachtig ſind ſofort
bge en, un ieiſentaen, oweaen e ertion t ar-reſtiret, und alle Wege und Mittel durchzukommen a geſchnitten und

verhindert werden:
Als iſt nochmahls Unſer ernſtlicher Befehl und WillensMei

nung, daßkein Soldat, er ſey UnterOfficier. Grenadier, Musquetier,
Reuter oder Dragoner, es mag ein ſolcher ſich ausgeben entweder vor
beurlaubet, oder vor Ordonnantzen, ſo wenig in einiger Stadt als in
den Dorffern auf dem platten Lande paſſiret werden ſoll, wann er
nicht einen rechten auten und gultigen Paß von ſeinem Offcier vorzei
gen kan, ſondern es ſollen deraleichen wegen Delertion verdachtiae und

D

mit gultigen Paſſen nicht verſehene Soldaten, wie ſchon mehr befohlen,
nicht weniger iejenigen, welche inhalts Edicti vont 2. Augulti vori
gen Jahres bey Paſſirung der Stadte, Fleckenund Vorffer i re Paſſe
ver Obrigkeit, Edelann, Schultzen und Prediger, oder Kuſter nicht
vorzeigen, ſo fort arreſtiret, und an das nechſte Regiment oder Gar—
niſongeliefert, von dieſer aber weiter fort an das Kegimem. dem er an
gevoret, aeſchicket werden welches die davor verwandte Unkoſten beS

gahlen wird. v

Wann ein Soldat von einem Kegiment oder Compagnie deſer-
riret, und ſolches von dem offcier aurdem Lande und in den Stadten

kund gemachet wird, Soſollen Burger und Bauren ſofort aufſitzen,
die SturmGlocken lauten, die Paſſe beſetzen, und den Delerteur wei
ter aufſuchen: Wann ſie ihn finden und wieder bekommen, wll aus der
Acciſe, welche dem Ort am nechſten iſt, den Bauren, Burgern und
Beamten, die den Deſeneur ertanpet und abgelieffert haben, awolff
Reichsthaler bezahlet werden, welche hernach dem Kegiment durch
Unſere General KriegesCalle wieder abaeogenwerden ſollen.

Jm Fall aber der Beamte die Edelleute, Burger oder Bauren
nicht ſorort alles mogliche thun und anwenden, um den Deſerteur zur
gefanglichen Hafft zu bringen, ſo ſollen diejenigen, welche daran
manquiret, folgender genalt beſtraffet werden:e

Das Dorff, welches ieiner Schuldigkeit desfals nicht nachgele
bet, ſoll ein vundert Reicnsthaler, vie Stadt aber, ſo ihr devoir negligi.
ret, zweh hundert Reichstyaler, derienige LandRath oder Edelmann
aber ein hundert Reichsthaler Straffe u unſerer Pœnal. Caſſe erleaen;

Jſt es ein arm Dorff, ſo dieſes Geld nicht authringen kan, w ſoloa

len die zweh erſten Bauren aus demſelben auf zweh Monate in die Karre
geſchicket, aus einer dergleichen armen Stadt aber acht der vornehniſten

Vurger aleichfals zweh Monate lana mit der Karre aeſtraffet werden;
Wer aber einenDeſerteur durchbilfft, hat den Gaigen verwurcket,

und ſoll derſelbe ſo gleich, nach dem er des verbrochenen uberfuhret, oh
ne Unſere Confirmation daruber zu erwarten, aufgehanget werden.

Wir



Wir befehlen demnach allen und ieden Unſern Regierunaen,
Krieges/und DomainenCammern, auchallen und jeden Gerichts
Obrigkeiten und Magiſtraten ſo wohl auf dem Lande als in den
Stadten, die Verfugungzu machen, daß dieſes offene kdict uber
all an aewohnlichen Orten angeſchlagen. auch von den Cangeln
abaeleſen, und alle Monat einmahl, nemlich den erſten Sonntag der
enalt wiederholet werde, imaleimen auch zu beſorgen. damit daſ—
ielve allen ForſtBedienten, TheerSchwelern, Hoitzichlagern, Kon
c

J

zu eines jeden Wiſſenſcnafft kommen moae, damut niemand, er ſenwer
renbrennern, wie auch auf den GlaßHutten, und wnſten uberall

er wolle, nch mit der Unwiſſenheit entſchuldigen konne; Wie dann
auch Umer General- OberFinantz· Krieaesund Domainen Directo-

Ú

rium uüber dieſes kadict mit Eifer und Nachdruck zu halten. und alle
unter deſſen sSubordination ſtehende Krieges und DomainenNammern,
und wo es initen geſchehen kan, au imtruiren hat, damit ein jeder
ſicn darnach auren, und vor Unaluck und Schaden zu huten wiſſen
moge. Gegeben in Unſerer Reſidentz Berlin, den 29. Januarii I7a3.

Grr. Ghilhelm.

4Wor Guimblolo. E Bo. Creut. JA.d. Kaut. ¶.v. Katſch. J.v Gbine.
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